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Bestätigung 


Ich bestätige, dass die anliegende Abschrift 


mit der 


eidesstattlichen Versicherung des 
Dr. Alfred HUGENBERG, vom 25. Mai 1946 


wortgetreu übereinstimmt. 


Das Original ist beigefügt. 


(Dr. Kubuschok) 
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ነ v.Papen Dok.Nr.87. 


tidesstattLliche versicherung 


des Dr, Alfre ed HUG NB ERG 





Rohbraken, den 25.Mai 1946, 


Die nachstehenden Angaben mache ich an ides statt, Ich 
weiß, daß die Abgabe einer falschen eidesstattlichen V 

Sicherung strafbar ist und daß die nachstehanden rklärun- 
gen dem internationalen 641.4 ቁ8ፍመ=09:46 ከኒ8ክርያ in Nürnber 


vorgelegt werden, 


Im November 1932 habe ich, nachdem die Nationalsozialisten 
55 Mandate verloren hatten und da sie finanziell in großer 


0 
Verlegenheit waren, auf Herrn von Paven in der 3i htung 
eingewirkt, nicht zurückzutre ten, sondsrn Neichskanzler 
zu bleiben und bei Abstimmungen im Reiekstage, die rezen 
Sein Kabinett gerichtet waren, sofort von neuem aufzulö- 
sen. Ich war der Meinung, daß dadurch eine weitere Schwi- 
chung der Nationalsozialisten eintreten und daß auf diesem 
ege eine Grundlage entstehen würde, an? der eine [71 وه‎ 
beit der Nationalsozialisten moglick sci. sid zen 
war die mißglückte Tagung von Harzburg, Der Umstand 
Hindenburg am Tage vor Harzburg zum ersten Mal Hitier em- 


pfing, hatte zur Folge gehabt, daß sich statt der beal 


sichtigten Koalition aus Harzburg ein sharfer Gegensatz 
zwischen der DNVP und den Nationalsozialisten entwickelte. 
Im Kopf von Hitler trat nach meinem sindrucke in diesen 


Tagen an die Stelle des von mir verf fOlgten Gedankens der 
durchaus steichberechtigten Koalition der Gedanke des 
totalitären Regiments seiner Fartei, der nach meinen Ein= 
drücken von Strasser und Frick nicht geteilt, in Hitler 
aber von anderer Seite genährt und verstärkt wurde, Der 
ntstandene scharfe Gegensatz hatte zur Polge, daß eigent- 
liche Verhandlungen über eine tegierungsbildung zwischen 
Gen beiden Parteien bis kurz vor dem 30.Januar nicht 
stattfanden, As hat aber, wahrscheinlich im November oder 


Jezember, zwischen Hitler und mir eine Bes prechung statt- 


Sofununden, Sie bezog sich auf verschiedene damals schweben- 
m : É P 7 = : -( I 2 : ዓ TTS 4. 
de andere Tragen. Bei dieser Gelegenheit sprach Hitler 


auch von der Möglichkeit einer gemeinsamen Kegierunesbil- 


dung, ohne daß dies einen im Augenblick akuten Charakter 


= 


IN 
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hatte, Ich sagte ihm dazu, daß meinerseits eine Teilnahme 
an einer neuen Regierungsbildung nur eventuell auf der 
Grundlage in Frage komme, daß die sämtlichen wirtschaftli- 
chen Ministerien zusammengefaßt und so in meine Hand go- 
legt würden, daß ich in der Lage sei, einen durchaus maß- 
£ebenden Binfluß auf die Wirtschaftspolitik des Kabinetts 
auszuüben, Die sonstigen Grundlagen einer solchen Regie- 
rungsbildung wurden nicht erörtert, Auf diese Äußerung 
wurde zurückgegriffen, als gegen inde Januar plötzlich 
überraschend der Plan des am 30.1. gebildeten Kabinatts 
auftauchte, An den Vorverhandlungen hinsichtlich dieser 
Kabinettsbildung bin ich nicht beteiligt gewesen und habe 
wesentliche Einzelheiten der Vorgänge erst nachher erfah- 
ren, Ich war bis zum letzten Augenblicke sehr zweifelhaft, 
55 ich in das Kabinett eintreten scite, wie ja auch die 
Darstellung Görings beweist, Schlis£lich habe ich mich in 
der Erwägung dazu bereiterklärt, daß von 11 Ministern nur 
drei, nämlich Hitler, Göring und Prick Nationalsozialisten 
waren und daß von allen Seiten die bündiest 
in der Richtung abgegeben wurden, daf os sich um kein سوم‎ 
tionalsozialistisohos Parteikabinett 3 

le, und 8 Ja der Reichspräsident hierfür dic Gewanr gebe, 
Davon, daß zwischen Zentrum und Nationalsozialisten über 
eine Kabinettsbildung verhandelt wurde und daß auch sonst 
allerlei Verhandlungen Schwebten, habe ich wohl von dritter 
Seite gehört, bin aber in den ganzen Monaten vor der Kabi- 
nettsbildung vom 30.Januar von den hierbei beteiligten 


Stellen nicht singeweiht worden, 


4S bestand damals bei mir und in den mir nahestchenden 
Kreisen der sindruck, daß es sich um eine sehr plötzlich 
improvisierte Angelegenheit handelte., Von vorhergegsangc- 
non Verhandlungen, wie sie Z.B, auch von Göring erwähnt 
Sind, wurde mir erst nachträglich etwas bekannt, 


gez. Alfred Hugenborg 


Nr, 240 Jahr 1946 der Urkundenrolle, 


Die vorstehende, vor mir gefertigte Unterschrift des 
Herrn Geheimrat Dr, Alfred Hugenberg, Gut wohbraken, 
Gemeinde Ktikenbruch (Lippe), beglaubige ich hiermit, 


Gut Rohbraken, den 25,Mai 1946, 


Stempel. Sez. RieBelbaeh 


ال" 








V. PAPEN EXH. ^ 


o > | 
7 | ሥራ ^ uL KEE 
7 ; I “ጋ ” / 7 
| „I سبك‎ 


ie, 


/ 
A 





ሃነ. PAP EM DOK. NR. 87 


- Jf L- 


0 





